
Großer Beweggruttd
furSnbscribrnten

Das unerhört« Gelinge» durch welches
das Etablißement aufgemuntert wurde, triel'
»ie Eigeuihuwer an kriiie Anstreugunqe« zu
schruen, um die "Daily News" eine Zeitung
zn machen, die keiner in der Stadt Philadel-
phia hintenan steht. Sie werden es sich zum
Ziel machen, dem Blatt einen hoben und
moralische» Ton zuzusichern und aus deren
Spalten verstoßen, alles was unhöfliche und
anstößige Sprache oder Gesinnungen äußert
Sie baben in jeder Hinsicht alle Mittel in
Hand, ihren Leser die spätkstrn und richtig-
sten local sowohl einheimische als auswärii-
ge Berichte, Marktpreise und Eommercial
Nachrichten zu ertheilen.

Diese Zeitung wird fortfahren Wkig Prin-
cipien zn vertbeidige», wie dieselb, Ursprung
lich durch die Väter drr Constitution erklärt,
v«d angenommen durch die auerkannien
Wblg Organe und Verfechter der Wbig Sa-
cht heutigen Tages ? Sie wird das Halten
einer Wl ig National Convention für die Er-
«ennaug von President und V>ce President
zn befördern suchen, und wird mit aller
Kraft, Standhaftigkeit und Muth streiten zu
suchen, die ihr zu Gcbrt stehe», um die
Alorrriche Erwählung der durch die Conven-
tion Ernannten zu sichern.

Bedingun g.?An Subscribenten die
»iese Zeitung mit der Post eibalt,n, werd,»
einzelne Eremplar» für 4 Thuler jährlich zu
Hesandt.

Zwölf oder mehr Eremplare zur nämli-
chen Zeit an ein Postamt oder irg,nd sonst.
>wo hm addreßirt, an drei Thaler das Erem
Plar.

NLVVB.
Wird in dersrlbtn Druckerei herausgege-

ben, von und nach dem ersten nächsten Ja«-
uar, auf Dienstags, Donnerstags und Sam-

.stags « jeder Woche, nnd enthält dieselbe
Materie als die tägliche Zeitung, mit Ein-
schluß der Tagesneuigkeiien an welchem die-
selbe herausgegeben wird.

Der regelmäßige Subskriptionspreis ist
drei Thaler per Jahr, für ein einzelnes Er-
emplar.

Vier oder mehr Eremplare bestellt zu glei-
cher Zeit und an dasselbe Postamt addreßirt,
«Verden geliefert an zwei Tbaler und fünfzig
Cents per Eremplar. Zehn oder mehr Er-
emplare auf dieselbe Weise zu zwei Thaler
j>er Eremplar.

I'llk: l)0l.I.äk WISVVB.
Publizirt in derselben« Druckerei, jeden

Gamstag Morgen, ist eine billige Familien
Zeitung, der Politik, Neuigkeiten, Literatur,
Künsten, Wissenschaften, dem Jntrresse des
Handels »nd den Geschäften gewidmet, und
eittbält einen vollen und richtigen Bericht der
Marktpreisen. Dieselbe wird Subscribenten j
Linter folgenden Bedingungen zugesandt :

10 on
Zwanzig, 15
Silben und zwanzig, "0 oo
Bter und dreißig, ZS vi»
At-r,tg, vn.
Fündig. .15 oa

Die Wöchentliche Neuigkeiten.
Eine wöchentliche deutsche Zeitung der

Vertbeidigung von Whig Grundsätzen, und
drr Ausbreitung von local, ansländischen u.!
einheimischer Nachricht gewidmet, wird an
iind nach den, ersten nächsten März heraus-
gegeben. Die große Nothwendigkeit siir dir
Publizirnng eines solchen Blattes in unserem
atlantischen Seebafen wird auf rinmal an !
erkannt werden, nnd die Unternehmer habe»

«sich daher einschlössen eine solche Zeitung zu
errichten, die das Zutrauen und die Unter-!
Atzung ihrer deutschen Mitbürger würdigt

Der SubscriptionSpreis eines einzelnen
EremplarS ist ein Thaler fünfzig Sems per
Jahr. Vier Eremplare z» einer und dersel-'

'den Zeit bestellt, und zusammen an ein Post«!
Amt versandt, werden für fünf Tbaler per
Hahr geliefert. Zehn oder mehr Eremplare
auf dieselbe Weise geliefert, zu dem Belauf
von einem Thaler per Eremplar, fnr das
Jahr.

»IT'Jn keinem Fall wird die Daily Tri-
Weekly oder Weekly News, oder Die Wö
chentliche Neuigkeiten abgesandt, ausgenom
wen der Subscriptionspreis ist im Voraus >
bezahlt, und keine Zeitung wird nach Ver- >
iauf deS Subscriptionspreises gesandt, ans-!
genommen die Subscription wird erneuert.

»LZ"Das Geld wird auf Risko der Her-
ausgeber durch die Post gesandt.

Parson, Sanderfon u. Klllinger.
Derember 4m

Bauern, sehtt hier!
Der Unterzeichnete macht hiermit seinen

Freunde« und den Bauern überhaupt die >
, Anzeige, daß er noch immer fortfährt an sei-!

~Em iitten Stande, dicht beibagenbnchS
«Gastbause, in der Stadt Allentaun, Frucht
von jeder Art einzukaufen, aIS :

Weizen, Roggen. Welschkorn, Hafer, j
»>. s. w., und wofür rr jederzeit den allerhöch
steu Marktpreis in Baargeld bezahlt?aucih
?auft er jederzeit Branntwcin, an dem höch-
-stcn Proiß.

Zugleich macht er bekannt, daß er bestän-
dig ein groHee Vorraik Gyos. Kohlen und
S.tiz auf Haiid bält, u»d a» de» gangbaren
»Vreißen verkauft, oder willens ist für einige
Art Frücht a »szutauschen.

Es wird stets sein eifrigstes Bestrebe» sein
.alle zu befriedigen, die bei ihm anspreche»
imöge».
- - Peier s^>ubcr.

December 13. nqkm

Zu verlehnen:
HM Ein ziveistöckiges. backsteinernS Haus

der Stadt Allentaun ?auch wird das»
Lclke zum Verkauf angeboien. Das Nähere
,ii dieser Druckerei.

Deeembee nqö«

Ärbeit^
Alle Arten Drulker-Arbeit wird in dieser

Druckerei zu den allvruiedrigiien Preisen, u.
aus dit/ürzeste Anzeige verrichtet.

Waisengerichts Verkauf.
Zufolge eines Befehls aus dem Waisenge-

richt von Lecha Eaunty, soll am Donnerstag
den 7ten Januar, 1848, um 10 Übr Vormit-
tags, auf dem Platze selbst, öffentlich ver-
kauft «erden :

Drei Striche Land.
mit dem Zngehör, gelegen in Nord Wheilkall
Taunschip, Lecha Caiuity. Das erste Stück
gränzend an Land von Thomas Fatzinger,
Daniel Schneck, Jonathan Scdneck und an-
dere, enibaltend 95 Acker und 6V Nnthen. ?

Darauf befindet sich ein
zweistöckiges steinernes Haus,

.WM große Scheuer,
Stein und theils Främ, ein

Waschhaus und andere Aussengebäude, eine
Springe mit gutem Wasser ist nahe der Thü-
re, ein Obstgärten befindet sich auch darauf.
Davon sind ungefähr M Acker gutes Holz, 6
Acker sind Schwamm, und das übrige ist
Bauland in gutem Cultur Zustande,

Der zweite Strich gränzet an Land von
Jacob Mangewer, Daniel Schneck nnd ande-
re, enthaltend 9 Acker und 112 Ruthen, ge-
naues Maas, und sind in gutem Baustande.

Der dritte Strich gränzet an Land von
Christian Hausman, Joh» HauSmau »nd

andere, enthaltend 10,! Acker genaues Maas
- tbeils ist Holz und theils angebautes Land

Es ist das hinterlassene Vermögen des
verstorbenen John Scheirer, letzthin
von besagtem Taunschip.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

John Scheirer,
V)enry Rockel,
Jacob tzenstnger,

Guardian«! der minderjährigen Kinder des
besagten Verstorbenen.

December >B. nqZm

Oeffentliche Vendu.
Samstags den lsten Jannar, 1848, um

IvÜbr Vormittags, soll am Gasthause von
I o s e p h R o m i g, in Longschwam Tsp,
Berks Cauniy, öffentlich verkauft werden :

Ein gewisses vortrefflich Stück Holz-
land,

gelegen in besagtem Taunschip und Caiinty,
gränzend an Land von Peter Fegely, George
Gorr, Jokn Butterweck und andere, enthal-
tend ZI Acker?und soll in 4 unterschiedliche
Lotten verkauft werden.

Letzthin das Vermögen des verstorbenen
JacobTrerler,

Di, Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Jacob Breinig, Er'or.
December IS. *3m

Oeffentliche Vendu.
Am Donnerstag den SDsten December, um

ll) Übr Vormittags, soll am Gastbause des !
Unterschriebene» »i Allentaun, öffentlich ver-
kauft werden:

Eine gute Milchkuh, «nd eine Anzahl gute
Schweine, 12 Bettrr, » Flügeltifche, eine
Anzahl andere Tische, Stuhle in großer Aus-
wahl, eine Settee, 2 Sinken, eine große!
Quantität Carpets, Spiegel, 2 messen» Uk<
rrn, 4 Holzöfen, 2 Kohlenöfen, Bargerätk !
fchaftrn, eine große Anzahl Bänke, und eine
Verschiedenheit von Küchenqerätben, Pferde
gefchirr, Sattel und Zaum, Strohbauk, mek-
rere Landkarten, und eingefrämle Bildniße,
nebst einer großen AuSwäbl von andern Ar.
likeln zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

William Hittel jun.
December 13. nq3m

Oeffentliche Auetion
Am Samstag den lsten Tag Januar, um

9 Uhr Vormittags, soll am Stohr des Un-
terzeichneten in Snd-Whrithall Taunschip,!
Lecha Cauuty, ohne Rückhalt, öffentlich ver-
kauft werden:

Der ganze Stock Stohrgi'iter.
bestehend ans trockenen Waaren, harte Waa-
ren, Onienswaaren, nnd allen andern in ei- lnem Stohr befindliche Güter.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

WilliamMeendsen.
December 13. nq3m

Dr Wm. I. Romig,
Benachrichtigt seine Freunde und

sowohl als wie das Publi
kum überhaupt, daß rr vou Caia-
sauqua w,gg,zogen und sich in Al-

lentaun niedergelassen hat, wo er seine pro-
feßionelle Dienste alten denjenigen anbietet,
die <hu mit ihre« Zutraue« b?hr,n mö-
ge». Seine Wobnung ist in der Hamilton
Straße, erstes Eckhaus östlich vou Pretze's i
Stohr. Er ergreift diese Gelegenheit allen
denjenigen seinen innigsten Dank abzustatten
die ihn mit ihrer Kundschaft in Eräneville de-
ekrten-nnd wird immer bereit sein ihnen so-
wohl als allen andern mit seiner Geschicklich-
keit zu dienen, zu welcher Zeit si< bei
ihm ansprechen mögen.

Die Freunde und Kunden von Dr, John
Romig werden ebenfalls benachrichtigt," daß
solche Einrichtungen zwischen ibm und seinem
Bruder William qetroffen worden sind, daß
wenn Ersterer abwesend, oder ein Nothfall
eingetreten ist. Letzt,rrr mir Frrude die Ge-
schäfte des Ersteren versehen wird, so wie es
von ihnen verlangt werden mag.
Allentaun, Nov. 15. »Lm

Man sehe hier !
Die Unterzeichneten haben gegenwärtig,

iind gedenke» immer in Zukunft an ibrem
«tohrkanse in Allentaun, all, Art?i G,trai<
de, als Waizen. Roggen, Wclschkorn und
Haser, beim Bischet«« Kleinen?so wie alle
Arten Mehl beim Gewicht, und gleichfalls
all« Arte« Sclirot und Kleie znni Verkauf
auf Hand zu haltn,, welche «rtikrl si, an
fkhr nikdriqsteii Preis,« f«r daar Grld ju
»erkaufen gejönnen sind.

Ul7»Die Eisenrr« » Fuhr«», so wi, über-
'ha,»pt all« andere dt» gemeldete Artikrl nö-
thig babkn, «erden zu ihrem Vortheil fin-

, den bei ihnen anzusprechen.
-»> Atz, Boas und Comp.

! Allentaun, Ottober t. n,b»

Jetzt ist eure Zeit.
Schätzbares liegendes Eigenthum in

Allentaun zu verkaufen.
Der Unterschriebene diele» hiermit sein

schätzbares Eigenthum auf öffentlicher Ben-
du zu verkaufen an, am Nrujabrs'Taq, um
1 Uhr Nachmittags, am Hanse von BeNj !
H a g e n b II ch, in Allentaun.

No. I.?Ein zweistöckiges
lMbacksteinernes Wohnhaus, mit

Küche, enthaltend 15
Fuß Front, und die Lotte ist 240 Anst tief,
mir einem großen Främ Stall darauf, und
andere nothwendige Anssengebäude. Das
HanS hat eine offene Front, ist eingerichtet
für irgend ein (Geschäft darin zu betreiben,
und befindet sich in dem besten geschäftstrei-
benden Theile der Stadt, gegenüber Neu-
hards Zisenstohr.

No. 2.?Ein Strich Land,
enthaltend beinahe 7 Acker, gelegen an dem
südlichen Theile der Stadt Linie, aa einer
öffentlichen Straße, gränzend an Land von
Casper Keiter und Solomon Kroß. Es ist
in 4 schickliche Felder eiiiae'beilt, unter guten
Fensen, und in der Mitte befindet sich ein
kleines Hans, um Bauerngeräibschaften da-
rin aufzubewahren, und sind in prächtigem
Baustande.

No. 3. ?Eine Lotte Grund,
gelegen in Northampton Taunschip, in der
Gable an« Wege der von Wormans Svring
nach Allentaun führt, am südlichen Tbeile
des Hügels, enthaltend Ij Acker, und ist in
guten Fensen. Dieser Strich Grund ist gut
geeignet für einen Weingarten anzulegen.

Das Ganze ist der Aufmerksamkeit von
Kauflustigen ju empfehlen, die schönes Ei-
genibum zu kaufen wünschen.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Charles Scholl.
December 6. iiqlm

Waisengerichts Verkauf.
Zufolge eines Befehls aus dem Waisen-

gericht von Lecha Cauniy, soll am Tienstag
den 4ten Januar, um IV Uhr VormitiaqS,
auf dem Platze selbst, öffentlich vcikauft wer-
den :

Ein gewisser Strich Land,
mit dem Zugrhör, gelegen in Lowliill Taun-
schip, grenzend an Land von Philip Moser,
Isaac Kern,Jonas Kraust, Jonathan Smiib
und andere, enthaltend 90 Acker. Darauf
befindet sich ein

Vlock-Wobnhaus, eiueFrain-
::::M Scheuer

andere Aussengebäude, Obst-
garten, Schwann», Holjland und Wasserge>
walk um eine Sägmühle zn treiben ist mich
dabei.

Zur nämlichen Zeit sollen auch 2 Pferde,
2 füllen, Schweine, Schaafe, Wage» und
andere Artikel verkauft werden'

Es ist das hinterlassene Vermögen des
verstorbenen Isaac K r u m, von besag,
tem Taunschip. ,

Die Bedingungen am Berkaufstage und
Aufwartung v.'ii

Philip Handwerk, ?

Jonas Krum. Adm'ors.
Durch die Court?l D Lawall, Schr. !

December 6. nqZm

Waisengerichts Verkauf.
straft und zufolge eines Befehls aus tem

Waisengericht von Lecha Eaunty, soll Dien-
stags den Zysten December, um IN Übr Vor-
mittags, auf dem Platze selbst, öffentlich ver-
kauft werden:

Eine gewiße Plantasche,
mit dem Zubehör, gelegen in Lynn Taun-
schip, Lecha Caunty, gränzend an Land von
David Schitz, Jobn Ulrich, John S. Kistler,
nnd andern, enthaltend 109 Slck.r, und lIS
Rutken. Darauf sind errichtet

Zwei Block-Wohnhauser, eine,
Block-Scheuer.

Brennerei. Springban-
fe und Küferschap.-Theils ist Hol, u. theils
ist urbares Land, in gutem Banstande?da,
rauf befinden sich auch zwei Obstqarien mit
vorzüglichen Aepfelbänme nnd anderm Obst

Es isi das hinterlass, ne Vermögen des
verstorbenen heinrichStraub, letzt-
hin von besagtem Taunschip und Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

George s>eintzelman. ?

Pmr
Durch die Court?l. D. Lawall, Schr.

Necember S. *3m

Holz! Holz!
Der Unterschriebene macht hiermit bekaüt,

daß er ein großer Vorratk Brennholz von
jeder Sorte an der Lecha Bäsin auf Hand
hat, und dasselbe beim Klaster, Halben und
Viertel, für Baargetd zum Verkauf anbietet.
Perfouen die es wnnsche» wi,d das ,?>olz an
die Thüre, ohne zusätzliche Kosten, gefahren.

David Gold.
December K. nq3m

Hermann's
Sanger am Grabe,

Dieses Werk wurde im Jahr >Bl2 zu Ea-
ston durch den Ebrw Herrn I E Becker der
Ost Pknnsylvanischen Klaßis vorqrzeigt und
darauf einer Commitiee zur Prüfung über-
geben ; worauf die Committee berichtete :

"Daß sie überzeugt sei, daß dieses kleine
"Werk ein gefühltes Bedürfniß in der Kir-
"che befriedige» werde, und empfeble es da-
"ber der Ehrw. KlaßiS zur gütigsten Unter-
"stützung "

I S Becker, ? T Hoffeditz, I S. Dnbs,
W F Gerhard George Kemp, Ehr. Hof-
man, Committee.

Worauf der Bericht von der Ost Peunsyl-
vanische« Klaßis tinsii«»i«,z «ngeno«inrn
'wurde.?Von sener Zeit an wurde diese«
Buch i» den Gemeinden eingefübr» und ist

! bei ketchenkegänznißen «tlich >)eworde«.
l December « nqZm

Nene Ankunft
von E i s e n w a a r e n '.

O. und I. Sägrr.

Eisen? Eisen?
! Ein schönes Assortimcnl gchammcrtc« und gcrelllc«

Aohrblcch, AmerikanischlS und Englische»
Band Eiscn, Zleiftiscn, >!ast. und Shcar Stahl, cct
igt, stach und rund, selben erhalten, ncbst Anibese und
Schraubstöctc, billig zu rertaufcn bei

O. und I. Sägrr

O iind I Sägrr.

Bleiweiß!

O nnd I, Eäa,r.

! Ein große» Assertcincnl tcr bc
sten Nägcl, Bradsund Srcits se

eben erhalten und zu »erkaufen bei
O. und I. Säger,

Kllts ch e n indillq s ?

O und I Sägrr.

Schu H-F inding s.

O und I. Sägrr.

.c> - n nu" , e^t
schct che ihr sonstwo kaust, zu rcrkauscn bc/

O. und I. Säger.
Ein schöne» Assorlcincnt von

Spiegel, Platten und N.ilnnen

O und I Sägrr

Oeffentliche Vendu.
Freitags den 24st,u Decrinbcr. um l Ulli

Nachmittags, soll am Hause d,s Unterschnr>
benc», in Nord Wheithall Taunschip, Lecha
Cauntv, öfiriitlich verkauft werden :

Eine schätzbare Lotte Land,
gelegen in Nord-Wheithall Taunschip, Lecha

gränzend a» Land yo» Renbeu Ga-
l ckeubach, Daniel Groß, und Andern, entb.il j
tend ZU Sicker und ein Vieriel. Darauf sind >

-errichtet

zwet gute Wobiibauftr, Block
ÜiiEW Scheuer,

andere Nebengebäude, sowie!
ei» niefehleiider Nrunne» mit einer Piimpe
darin ist nahebei» Hause, und ein prächti !
ger Baunigarten und anderes Obst ans dem I
Lande. Das Vand ist unier auten Fensen!
und in einem hohen Stande der Cultur,!
und ist die Aufmerksamkeit von Kauflustigen
wohl werth. '

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung vou

Paul Sterncr. >
December«. »!im

N a ch ! t cl) t,
wird hiermit geaeben. daß der Unterzeichne.!
te als Administrator der Hinterlaßenschafi!
der verstorbenen Elisabeth Ringer, letzthin
von Süd Wbeitball Taunschip, Le>la Ca,in-!
ty, ernannt Worten ist. Alle diejenigen daher
die noch an besagte Hmterlaßenschasi schul'!
big siud, werden hierdurch aufgefordert, »>-

»erbalb ti Wochen bei dem Administrator in
Nord Wbcithall Taunschip, anzurufen und l
abzubezahlen?Und Solch? »velcbe noch Ao>>!
deruugen an gemeldete Hiuterlaßenschaft ba-
den, sind ersucht solche lunerbalb besagter!
Zeit wohlbestätigt einznbändiqen.

Edward Köhler, Adm'or.
December V. uq«m

N a cl) richt
wird hiermit gegeden daß die Unterschriebenen
als Administrators von der
des verstorben,n Isaac Kru m, letzthin!
von Lowbill Taunschip. L,cha Eauniy, äuge
stkllt wordrn sind,?Solche, die daber noch
rechtmäßige Forderungen an besagte Lüuier
lasseuschast zu mach,n babe», sind ers ciit ibre
Rechnungen innerbalb sechs Woch n kinzu
bring,»?lind Solch,, di, noch auf irgend ri !
nr?irt schuldig sind, werden gebeten inner
balb besagter Zeit ihre Rückstände auch abzn
tragen.

Pbilip s>mdwerk. ?

Jonas Krim,.
December K, nqttm

Schützen, nehmt Sbacdt!
Was bat der Schimpf da ?

Am Samstag den l st,n Januar, soll am!
Mastbaus, des U»»,rschri,drnrn, in Nor
thampton Tannschip, ein vortrefflicher Bär
und tNY Tbaler in Gold und Silber ausge-
schossen werden, wie es die Schützen ausma-
chen mögen. Die Schutze» im ganzen Ca»»,
>v sind eingeladen beiznwobnen, wen» si, ,t

>va noch das Herz babe» gegen die Mingoer
zu schießen. Für gnte Aufwartung sorgt

John G Schimpf
Oecember >3 nq-tm

Gestohlen oder entlausen
In der letzten Freitag Nacht

wurde aus dem Stalle des Jas
T r e r l e r, Gastwirlb in Al-
lentann, dem Unterschriebene»

entweder ein Pferd grstoblen oder ist daraus
entlaufen. Dasselbe ist von schwarz brauner
Farbe, mit weißer Nase, ein grauer vordere
äuß, ist 7 oder 8 Jahre alt, und ungefähr
16 Hand doch, Wrr das Pferd und Dieb
(falls eS aestoblen w«rde) mir überliefe,t
so daß ich ihn gerichtlich brlauqen kann, soll
»SV Belohnung erbosen?und falls e«i nnr

> und mir wirder nbrrbracht wird,
j ioll Sltt Belvbnuug erhalten,

David Van Med
December l?,

Christian Gbert,
Windmubl- und Strolidank« Macher

in der Stadl Allentaun,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen

Freunden und Kunden die Anzeige zu machen,
daß er sein Geschäft noch immer an feinem
früheren Standplatze, zwischen den Gasthäu-
ser der Herren Sagenbuch und Hittel, in der
Hamilton Straße, in Allentaun fonbetrribt,
allwo er nun
Das Windmühl- und Strohbank-

Macher Handwerk
auf eine sebr ausgedehnte Weise zu betreiben
gedenkt. Seine Windmühlen sind in den
benachbarten Eaunties wobt bekannt, und
eben so bekannt ist es, daß sie keine» in einer

!weiten Entfernung nachsteben.?Rufet daher
au nnd überzeugt euch selbst.-Die Preis, sei-
ner Windmublen sind von 12 bis 21 Tbaler,
»nd die der Strohbänke von 8 bis >2 Tbl.

Flickarbeit an Windmüblen oder Slroh-
bäiike» wird auf die kürzeste Anzeige und z>«

! den billigsten Bedingungen verrietet.
Er ist dankbar für früher genossene llnter-

stiitznng, nnd boffc durch pünkiliche Abwar-
tiing seiner Geschäfte u»d billige Preise, ei-
nen Tbeil der Gunst des Publikums zu ge-
nießen, wofür er jederzeit dankbar sein wird.

Christian El'err.

Wird verlangt.
! Ein Echreiner - Geselle wird foaleich

dem Unterzeichneten verlangt Euer der
se,n Handweik gut verliebt u»d nnchiern und
rleißiq ist, kann auslange Ze , Arbeit, an obi-
gen Ariikel, und guten Lobn rechnen, wen»
er sich bald mrltet Ei» lediger Geselle wü»

i de den Vorzug haben.
Christian Edert.

September 13. nqba

.Wohlfeile Tafcl cnuhren
«A nnd Juwelen Waaren.

Volljuwelirte goldne Le-
für »10, warraniirl!

.? TZM lacol' Ladom us.
Ne. Z4S Markt Straße,

t>cs,,>»!>>., auf Hand c>« grefitS Assertiinciit

Prcisc» :

Äeldnc icrrr«, mit rellcn linrclc». K-in n»
Silberne re. de. 2» (>»

(steldcnc icpinc«, mit rellc» Znwclcn, ZU o«'
Sildcrnc de. 1.1 v«
Silberne Quartiers, K!> »nr IN NN

Jacob Ladom us,
No. 21« Mirkt.Straße,

' Sept.

A u Mütt er.

Geep und E. jilipcr,AUcntaun zu habend
Zuni zz. nqlZ

Kein» Kn», keine Bezal I«nf.
Dr. E u lle ii ' s Indianisches Kräuter-

mittel?versichert zu heilen, oder daö Geld
soll wieder zurück erstattet werden Dies,
Mrdiziu ist zubereitet aus eintin indianisch,»,
Rezert, welches von einen, Indianer im fer-
nen West,» an großen Kosten rrbalie» wur-
de. Solch, di, m,t d,» J»dian,r bekannt
waren, w ssen, daß sie di, Lusts,uli>, kiiriren
können und wirklich tbun, ohn, di, V,rm>ti-

lnnq von Meikur, Balsam, oder sonst irgend
etwas der Art. Die Leidenden haben jetzt
cinc Gelegenheit kurirt werden zu können,
okn, die Nesakr von Merkur oder widrig.»
G,brauch von Balsam. Dies, Medizin ist
de», Geschmack ang,n,bm, und läßt kein,«
Gernch jltbcaiS zurück.

»rl"Obig, schätzbar, Mrdizin ist z» kab,n
in dem Bnchstobr von S. Groß und E Kei-
per, i» Allentaun.
Mär, 2 > 847. NglZ

William Weber-tlnd Co.
Papier- und Lumpen-Waarenlager,

Ne. 4 Cemincrct St., Philadelphia.

Zeigen einem ver,brlich,n Publikum hi,r«
mit a», daß si, b,ständig ,iu vollständig,s
»nd großks Assortimkn» Druck-, Schr,ib-und
Bri,f-P.ipirr auf j?and kalten, wie auch bar-
te Waaren, Tuch UmschlSge und Packpapikr,
Einbind,i s', Bonm/tbor, Trunk und Bonnet
Boards, Bleachi«g - Salts, Felting, Alum,
Tweiu, Lumprn, tc. Papier wird auf B,«
stkllung gemacht, und der hv«l>ste Preiß für

!Lumpen bezablt.
Auf räqe vom Land, für cinigen d?r obi-

gen Artikel, wird man pünkilich btsorgrn;
und solch, di, obiq, Artik,l wohlfeil zu kau-
ft» wünsch«», würd,» am b,st,n ,rst d?i ih-
n,n ansprrcltii che fi, sonstwo kauf,!'.
Mai 4, »gIJ


